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Die deutſche freifinnige Partei iſt ſetzt conſtituirt,

wie der Fortſchrittspartei haben dem Schritt, den
obwaltenden Umſtänden für

nothwendig hielten, ihre Zuſtimmung gegeben, die
Verſchmelzung der beiden zahlreichſten Fractionen

„IJn dieſer für uns bedeutungsvollen Stunde,

und Parteien, ſondern auch jedes unab Ueber den
hängigen Mannes Unſer hochverehrter länder mit
Kaiſer uns allen ein treues Vorbild in treuer halten jetzt e
Pflichterfüllung und ſchlichtem Mannesſinn ſtellungen:
wird in wenigen Tagen ſeinen 87. Geburtstag Digma,
feiern. Nach einer langen Reihe von arbeits

jüngſten Zuſammenſtoß der Eng
den Aufſtändiſchen im Sudan ent
ngliſche Zeitungen folgende Dar

Die Gegend, in welcher Osman
d. h. Osman ver Bärtige, die Eng

länder zur Schlacht erwartete, war das felſtge
vollen Und von großen Ereigniſſen bewegten Hügelgelände, welches den Uebergang vom Ge
Tagen erfreut er ſich, verehrt vom ganzen Volke, birge zu der Ebene von Sugkin bildet. Sein
unverminderter Friſche und Geſundheit. Was Lager war in einer tiefen Schlucht aufgeſchlagen.
könnten wir dem Kaiſer heute beſſeres wünſchen, Die Engländer waren aus der im Januar von
als es möge noch recht lange ſo bleiben In Baker angelegten Zareba am 12. aufgebrochen
dieſem Sinne erheben Sie die Gläſer und rufen und lagerten während der Nacht vom 12. zum
Sie: der erſte Kaiſer des wiedererſtan 13. am Fuße eines Hügels, nur noch 2 bis 3
denen Reichs Wilhelm I, er lebe hoch!“ Kilometer von Osmans Lager entfernt. Die

Begeiſtert ſtimmte die zahlreiche Verſammlung Nacht war mondhell, das Terrain um das Lager

in dieſen Ruf ein. auf etwa 50 Meter im Umkreiſe frei von dem
Die konſervativen und offiziöſen Gegner des ſonſt ziemlich dichten Gebüſch und von größeren

Liberalismus haben als erſte und giftigſte Waffe Felspartien, ſo daß ein Heranſchleichen der Su
gegen die neue Partei die Verleumdung in die daneſen unmöglich war. Trotzdem wagten die
Welt geſetzt, daß dieſelbe antimonarchiſch, republi letzteren in der Nacht einen Angriff auf das
kaniſch ſei, daß ſte im Gegenſatz zu Kaiſer und Lager, welches ſte mit einem Hagel von Gewehr
Reich ſtehe. Darum erſcheint es uns nicht über kügeln überſchütteten, ohne indeſſen mehr als zwei
flüſſtg, die erſte Kundgebung, welche überhaupt Mann zu köbten. Endlich zogen ſie ſich vor dem
von der neuen Partei nach der Begründung aus engliſchen Feuer zurück, und früh 7 Uhr ſtieß die
gegangen, gegenüber künftigen ähnlichen An engliſche Kavallerie vor, um Fühlung mit dem

zapfungen feftzuſtellen. er m ſuchen e Uhr folgte die Jn
e fanterie, diesmal der leichteren Beweglichkeit inPolitiſche Ueberſicht. dem kupirten Terrain halber in zwei Vierecke

Bei einer Beſprechung welche am Sonntag formirt, welche zu beſſerer gegenſeitiger Unter
unter Vorſitz des Abg. Hobrecht zwiſchen den ſtützung ſtaffelförmig vorrückten die Vierecks
in Berlin anweſenden nationalliberalen formation empfiehlt ſich nämlich gegen einen
Mitgliedern des Reichstages und des Feind, welcher im Weſentlichen den Kampf mit
preußiſchen Landtages ſtattfand, wurde, wie der blanken Waffe ſucht und durch überraſchende
man der Nat. Ztg. berichtet, die Stellung der Anläufe zu wirken trachtet. Als das zweite
nationalliberalen Partei zu den veränderten Par Brigadeviereck ſich dem vor ſeiner Front gelegenen
teiverhältniffen beſprochen. Das Reſultat dieſer Thale näherte, gerieth es in ein heftiges Feuer
Beſprechung war die einſtimmig ausgeſprochene gefecht mit den über den Rand deſſelben ſich zurück
Ueberzeugung, daß die nationalliberale Partei gegen ziehenden Sudaneſen. Da kein Luftchen wehte,
über der Umgeſtaltung der Parteiverhältniſſe in Folgeſſo lagerte bald eine dichte Dampfwolke über dem
der Verſchmelzung der Fortſchrittspartei und der Quarré, und unter deren Schutz brachen die eben
liberalen Vereinigung ihre volle Selbſtſtändigkeit noch weichenden Feinde hinter den Felſen des
auf der Grundlage des Programms vom Jahre Thalrandes plötzlich hervor und krochen blitzſchnell
1881 nach wie vor zu bewahren habe. Die Bil unter die Bajonnette und die Mündungen der
dung der Deutſchen freiſinnigen Partei“ habe Kanonen. Jm Nu waren ſte im Jnnern des
in keiner Weiſe die Stellung der nationalliberalen Vierecks und im Handgemenge waren ſie mit
Partei zu den politiſchen Parteien nach rechts ihren handlichen Speeren und Schildern aus Nil
oder nach links berührt. Man verſtändigte ſich pferd und Elephantenhaut den auf das Bajonnet
demnächſt bezüglich der Centralleitung der Partei angewieſenen engliſchen Infanteriſten überlegen.
für die bevorſtehenden Reichstagswahlen unter Die Geſchütze wurden zwar tapfer vertheidigt,
dem Vorſttze des Abgeordneten Hobrecht. Die ſaber von der Uebermacht doch genommen, und
Anberaumung eines Parteitages gleich nach ſbald wälzten ſich in einem Knäuel Sudaneſen
Oſtern wurde in Ausſicht genommen. jund Engländer gegen das kaum verlaſſene eng

Das „Journal de St. Petersbourg“ erklärt liſche Lager zurück. Der Moment war überaus
eine Meldung des „Standard“, daß nach der kritiſch, als die Kavallerie ſich trotz des ſchwierigen
Annexion Merws andere Turkmenen- Terrains zur Attacke anſchickte und durch ihr
Stämme Rußland ihre Unterwerfung an Erſcheinen die Feinde zum Rückzuge bewog. Nun
geboten hätten für unbegründet. Jn gleicher bekam die Infanterie Luft, ſich wieder zu ordnen
Weiſe widerſpricht das genannte Blatt der Behaup und ein geregeltes Feuer zu beginnen. Da in
tung der „Daily News“, daß die ruſſiſche Regie zwiſchen auch die eine viertel (engliſche) Meile
rung eine Kommiſſton mit dem Studium der weiter rückwärts aufgeſtellte erſte Brigade einen
franzöſiſchen und engliſchen Geſetzgebung betreffend wüthenden Angriff der Sudaneſen, welcher ſte ge
die Muhamedaner beauftragt habe. Jn Bezug hindert hatte, der zweiten durch ihr Feuer zu
auf Aegyten werde Rußland keine Initiative Hilfe zu kommen, abgeſchlagen hatte, ſo konnten
ergreifen. Uebrigens ſei der europäiſche Charakter nun die nach dem Thale zu weichenden Sudaneſen
der Frage von England jeder Zeit anerkannt unter ein methodiſches Feuer genommen werden,
worden und folge daher, daß die definitive Rege durch welches ſte namentlich auch in dem ſchlucht
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lung der Frage nur als das Ergebniß des Ein artigen Thale ſelbſt furchtbar dezimirt wurden.
vernehmens ſämmtlicher Mächte ſich geſtalten könne. Beim Vortücken wurden auch die verlorenen Ge



ſchüße wieder genommen, eines davon jedoch erſtz welche die parlamentariſche Thätigkeit Laskers für Provinz und Amgegend, und hen
Unten im Thale, bis wohin es die Feinde ge unſere Geſehgebung gehabt hat. Sie heben den ren Sonſchleppt hatten. Dieſe ſlohen nun nach dem ſchadigenden Einfluß hervor, den der verſtorbene Die en d en Land a Antr
Anderen Rande des Thales, von wo aus ſienein Führer der Sezeſſtoniſten auf die Geſtaltung e e eixer ev ſind an a Halleſche ger voll
heftiges, aber wenig wirkſames Feuer unterhielten. unſerer Juſtizverfaſſung gehabt hat, und machen auf o Se i Die Dandarbett aber wohlver h efere
Die Engländer vertrieben den Feind auch von denſelben insbeſondere für die drückende Höhe der dienten. Strafe ters vordeſtraft nd m Gut n dahin.
dort und folgten ihm bis zu den Dörfern, in Anwaltgebuühren veranwortlich.“ Legt's zu e e n junge Bu In Alwin W al
deren Nachbarſchaft Osmans Lager gelegen war. dem Uebrigen! bemerkt hierzu die Nat.Ztg. Wie u 6 e i wurden fü W denen Ar l ſenden a
Dieſe Dörfer wurden verbrannt in einem der in politiſch civiliſtrten Ländern beim Tode eines beit n re e m J v hrt erächtet, nd ein
ſelben erbeutete man Osman Digmaſs Stanbarte parlamentariſchen Führers Gegner und Freunde am Abend des 8. ſchlag J. z unverehelichte Mann veranf

9 Und die Fahne Tewſik Bey's, welche bei der Ver deſſelben verfahren, kann der Leſer aus den Be Minna e nd ge n S an zu ihrer (opcerte
nichtung der Garniſon von Sinkat den Rebellen richten aus Rom über die Ehrenbezeugungen für Hülfe herbeieilen n e n in roheſter e Mnte
in die Hände gefallen war. Osman DigmaſSella entnehmen. Weiſe mit einem Todtſchläger und einem ſharſn en

g e Stein malträtirt zu haben, ſo daß dieſer vierzehnhatte dem Kampfe von einem Hügel aus zuge Tage lang ſchwer krank da eheigg, r Le n

i Die amte r a de e e e a Parlamentariſche Nachrichten. anwalt beantragte in Anbetracht der bewieſen h a
e liegt nun vor und aus ihrem Inhalt er Deutſcher Reichstag. (Sißung n 17. Marz.) Rohheit eine exemplariſche Strafe, nämlich gegend i S er Wer ſt von 5 L ernrn auf Präſident v. e e die e um 12 Bandermann drei Jahre, gegen Robitzſch ſwel n

Seite der Sudaneſen, von welchen das Telegramm e e e ernen t en an Jahre Gefängniß. u e erkannte auf d
perichtete, ſich nur auf den Moment bezog wo eajeſtät zum Geburtstage die Altäwünſche des Lanſes zwei Jahre bezw. auf ein Jahr Gefängniß v
dieſelben in das zweite Brigadeviereck einbrachen. zu Abermitteln. Das Haus tritt in die TagesOrdnung fügte auch die ſofortige Verhaftung der Verur herStraßel
Bei dieſer Gelegenheit verloren die Sudaneſen an. Die Dentſchritt über die Auefthrung Aer en n heilte t Mafte
600 Mann. Jm Ganzen ſchätt das amtliche e e er e e Hans t Die Hebamme Stehfeſt aus Rivpiche n

d Telegramm ihre Stärke auf 10-12 000 Mann, lin die erſte Berathung des Hilfs-Kaſſen Geſetzes ein. hatte ſich in vor. Woche vor der Strafkammer Alten
ihren Verluſt auf 2000. Abg. Dr. Hirſch (Freiſinn. Part.) veklagt ſich darüber, des Naumburger Landgerichts wegen fahrläſſige herd

daß die Regierung mit dieſer Vorlage komme, nachdem Tödtung zu verantworten; wegen Verſchuldung lehen Ung

die meiſten freien Kaſſen bereits ihre Statuten nach dem yDeutſchland HilfskaſſenGeſehe geändert, und nun in die Nothwendig- des Vodes einer Wöchnerin durch Vernachläſſtgung n Zukun
keit kommen, dieſe koſtſpielige Prozedur noch einmal vor ihrer Berufspflichten erhielt ſte 1 Jahr Gefängniß dun

(Zur Feier des Geburtstages des zunehmen Gegen die Einzelheiten der Vorlage hat Redner Einen wunderlichen Streich muße vor dem M hugen Pfe
Bedenken, die in der Kommiſſion eingehend zu be L Madhet anKalſere) wird ſich der Reichstag am 22. n de en Redner bunt die Vorlage der un ſelben Gericht der andwirth Landmann aus ſt an

März zu einem Feſteſſen im Saale des Kaiſer ſahen mee Kein zur Serberatgnß zu über Bockwig mit 100 Mk. Strafe büßen um den b genden
hofes verſammeln Die beiden Häuſer des Land weiſen Abg. FJrhr v. Maltzahn Güls CEonſ) iſt Keller des Hauſes ſeines Vaters vom Ungeziefer unlirt,
tages werden ſtch vorausſichtlich zu gleichem damit einverſtanden. Die Vorlage findet ſeine Billigung, zu reinigen, machte er darin ein großes Feuer n dafür

in da ſie annähernd dem Arbeiter das garantirt, was er in t dert en ginZwecke im Hotel de Rome vereinigen. Feſte Ver en Zwangekeſſen zu fordern haben würde. Abg an und beachtete nicht, daß der Keller mit dern gr.
äbredung iſt hierüber jedoch noch nicht getroffen e e en en einzelne Beſtimmungen Scheune in Verbindung ſtand, die natürlich bald Ridche
nur das ſteht ſeſt, daß Reichstag und Landtag des Geſetzes die nur eine Erhöhung der Polizei Aufſicht in Brand gerieth, wodurch ein Schaden von etwa ind zu de
ſich zu gemeinſamer Feier nicht vereinigen werden. en i mit dem Prinzip der n en die n 3600 Mk. entſtanden iſt. t ſte v

Die Kaiſerin von Oeſterreich) und en e er e nes t Am 11. d. wurde der Gerichtsvollzieher bein t gehoh
die Erzherzogin Valerie ſind am Montag früh Mann Der Zwec der Vorlage iſt nur darauf gerſchtet, Amtsgericht in Wiehe, Bahr, nachdem ihm e ne Fahrt
8 Uhr mittelſt Extrazuges in Wiesbaden einſdie freien Kaſſen ſegenbringend für den Arbeiter zu ge die Kaſſe amtlich abgenommen worden, in ſeiner h der
getroffen und am Bahnhofe von dem Regierungs ſtalten, und rn n e Wohnung verhaftet. Die Unterſuchung wird zeigen n übel

e n h en en e e e ne e eſidenten v. Strauß empfangen worden. Bei der trieben werde, in denen Politiſche Agitatoren durch ge verlautet hierüber noch nichts Beſtimmtes t im M
Fahrt vom Bahnhofe nach dem Hotel „Zu den ſchickte Manieren ihre Ziele zu erreichen ſuchen. Dieſem Zum Kommandeur des 4. Jägerbataillond n erbet
vier Jahreszeiten“ wurden die hohen Herrſchaſten Unweſen müſſe ein Ende bereitet werden. Abg. zu Naumburg iſt der Major von Beneckendoiff e Kötperve

a Schrad ſteht im Weſentl d mvon der Berolterung lebhaft degrüßt. Verſäuſg San e e e h e e e r von 2 Green t
z

iſt ſür den Aufenhalt der Kaiſerin hierſelbſt ein Kayſer (Soz. Dem erwidert der Regierungs Kommiſſar ernannt worden. i kamen
ſchließlich der beabſichtigten Ausflüge nach e des r e e ehe S S E vollſtäberg, Frankfurt g. M. e. im Ganzen ein Monat ne ungen die Bildung freier Kaſſen mit der Motivirung n dimmnea h gencmen, doch i die Mögl hege neben eng Lokalnachrichten t Raf
nicht ausgeſchloſſen, daß derſelbe um 8 bis 10Vorberathung überwieſen. Nächſte Sißung Dienſtag Merſeburg, den 19. März 1884. n über

n den HTage verlangert wird. I Uhr. Tages Ordnung Nachtrags (Marine) Etat und Am Montag Abend ſetzte die geſ ammt
S Erzhergog Albrecht von SeſterSündhölzer Geſes. Schuß 3 Uhr ſtädtiſche freie kirchliche Vereinigung n Mit

reich feiert am 20. März ſein fünfundzwanzig e unter dem Vorſitze des Herrn Päſtdent Gablen
jähriges Jubiläum als Chef des 2. Oſtpreußiſchen Die Sitzung des Reichstags vom letzten die Berathungen über die Fürſorge für die
Grenadierregiments Nr. 3, welches in Königs Freitag wurde vom Präſidenten v. Levetzowkonfirmirte Jugend fort. Nach einem von nie
berg i. Pr., Bartenſtein und Gumbinen in Sarni mit der folgenden wenig bemerkten und in den Herrn Diac. Armſtroff verleſenen Schriftwort n ich
ſon ſteht. Zu dieſem Ehrentage wird ſich eine Zeitungsberichten nicht erwähnten Bemerkung er ertheilte der Vorſitzende Herrn Conſiſtorialrath )Wſed Par

Deputation dieſes Regiments nach Wien begeben. öffnet: „Durch Herrn Robert Kühnert in Cin Leuſchner das Wort, der der Verſammlung n
(HDas Centrum) verbindet mit ſeinerſcinnati iſt mir für den Reichstag ein auf den ſeine weiteren Anträge unterbreitete. Der erſt nndente

neueſten Aktion im Reichstage eine ſolche im Dod des Abgeordneten Lasker bezüglicher Beibetraf die Bildung eines Jünglingsver n e
Abgeordnetenhauſe hier hat Herr Windt heidsausdruck der dortigen deutſchen Turngeſeins. Nach eingehender Debatte wurde die
horſt, unterſtützt von ſeiner geſammten Fraction, meinde zugegangen. Jch werde den Dank des Frage: iſt die Bildung eines ſolchen Vereins n deſſe
ſoeben folgenden Antrag eingebracht Das Reichstags für die Theilnahme abſtatten.“ wünſchenswerth, einſtimmig, ſodann die Frage Nideln
Haus der Abgeordneten wolle beſchließen Die Jn der Wahlprüfungskommiſſton des Reichs empfiehlt es ſich, dazu, ſoweit thunlich, h n a
Erwartung auszuſprechen, die königliche tages wurde am Sonnabend die Wahl des Abg. die jüngeren Altersklaſſen von 14-17 Jahren Huha
Staatsregierung wolle in Ausführung der vom Präſidenten don Levetzow, welche in der heranzuziehen, mit großer Majorität bejaht. De eknon
Hauſe der Abgeordneten am 25. April 1883 ge vorigen Seſſion beanſtandet worden war, nach auf dieſe Beſchlüſſe geſtützte Antrag Vorſtand Nfnet t
fäßten Reſolution dem Landtage nunmehr bal dem das Reſultat der in Folge der eingegangenen wolle ſelbſt oder durch ein von ihm zu beſtellern h
digſt und ſpäteſtens in nächſter Seſſion Proteſte erfolgten Ermittelungen geprüft worden, des Comité Vorſorge zur Bildung eines Junge di
den Entwurf eines Geſetzes, betreffend organiſcheffür gültig erklärt. lingsvereins treffen, deſſen vornehmſter re n n
Reviſion der beſtehenden kirchen poli Die Abgg. Ackermann, v. KleiſtRetzow, die Pflege ter bleren vom ſittlichen ung
tiſchen Geſetzgebung, vorlegen. „Or Leuſchner Eisleben), Lohren, Dr. Moufang, Dr. Geiſte getragenen Geſelligkeit ſet, und n
ganiſche Reviſton“ iſt ein Ausdruck bei welchem Windthorſt beantragen: den Reichskanzler zu dieſe Angelegenheit derart fördern, daß der n e

ſich jeder denken kann, was er will. Die Konſerſuchen, dem Reichstage ein Geſetz vorzulegen, im Herbſt dieſes Jahres ins Leben trete“ fandſervativen haben ſich gar nichts Beſtimmtes dabei durch welches gus dem geſammten Gewerbeſtande, e n ne dent
gedacht, als ſte dem Centrum halfen, die in dem unter angemeſſener Betheiligung der Jnnungen) Der zweite Antrag betraf die Mithülfe Wahm
Antrag citirte Reſolution zum Abſchluß zu erſin den Bundesſtgaten, wo ſie noch nicht beſtehen, ſeitens lautet deheben. Ihnen dürfte der jetzige Antrag am un Gewerbekammern eingeführt werden. net leere i a rſenet erhebliche ter

bequemſten ſein. Der Geſetzentwurf über die Verlänge Majorität gefaßte Beſchluß wie folgt orſtand inS In der „Nordd. Allg. Ztg. lieſtfrüng des Sozialiſten geſetzes wird voraus wolle insbeſondere in Rückſtcht auf die jugendlihen n
man Folgendes: „Aus Anlaß der Rede desſſichtlich nach der am Donnerstag ſtattfindenden Arbeiter zugleich aber im allgemeinen Jntereſt Mi
Herrn Reichskanzlers über die Lasker-ferſten Leſung in eine Kommiſſton verwieſen wer die Fabtikherren und größeren Unternehmer a et M
Reſolution ſind demſelben von verſchiedenen den. Die Annahme deſſelben iſt indeſſen nicht Art bitten, die Lohn zahlung vom Sonn 0
Seiten Zuſtimmungstelegramme zugegangen, na mehr zweifelhaft, da ſich das Centrum in einer ſabe age der hentlich mit überraſchender Schnelligkeit aus Fractivnsſtzung am Mantog mit großer Mehr Wo V mee Seine re i
h Alle rn u n heit dafür erklärt hat. Einſtimmig wut re Verſaumiung namenllich d tmen überein in der Beurtheilung der Nachtheile darüber daß es im wirthſchaftlichen Intereſte der d



Angn

de Zeitweiſe Aufheiterung herrſcht. Doch wird auch dort in zund Donau 135. Mk. bez. neuer ungar, u. rumäne Suche zahlung vom Sonnabend weg zu verlegen. der Folge ein Umſchlag zu wärmerem Wetter eintreten Mk. bez. Rüböl pr. 100 Kilo netto loco 63,50eſet Meiſt dunſtig bedeckt vielleicht mit einiger Aufhellung Mk. bez. pr. März April 62,50 Mk. Br. Behaupt.r v Der letzte Antrag betraf die Einrichtung kurze Zeit nachmittags, gegen Abend bedect mit geringen Spiritus pr. 10060 LiterProc. ohne Faß e
h ha kirchlicher Volksfeſte. Formulirt wurde der Liederſchlägen, namentlich über England und den weſt Mk. Gd. Matter,

Handathet d ſelbe vom Referenten nach einer erſchöpfenden lichen Gebieten

t Höchſte und niedrigſte Marktpreiſejunge 9 alt vom 9. bis mit 15. März 1881n a M Veranſtaltung eines womöglich am 3. Pfingſt Vermiſchtes. Weigen, ver o ar e e m.
ha tage zu feiernden allgemeinen kirchlichen Volks Die Angelegenheit HülſenBülow) iſt Roegen, do 15,30 bis 1476iar d. J. die i feſtes und 2) eines am 31. October oder 10. dadurch erledigt, daß Herr von Bülow vom Herzog von Gerſte, do. 20 bis

an ind Rovember zu veranſtaltenden allgemeinen kirchlichen Netningen für ſeine unqualiſizirbare Vemerkung einen Hafer do. 16,50 bis 15

üdioſen Se z ernſten Verweis erhielt Erbſen, do. 24 bis 15n Syelh Frei- Concerte s herbeizuführen verſüchen. Seſglagnahme der Paukvücher derſ ginn o e i
Nager und in Auch dieſer Antrag fand allſeitige Zuſtimmung Würzburger Corßs) hat zunächſt zu einer Ankloge Vohnen, do 22 bis 18 7
m h Die Tagesordnung war damit erledigt und e e e e e reine t r do bis 3,765anied d e n denten zur Perhandlung kommt. Rindfleiſch (von der Keule), pro Kilo 150 bis 1/10e M e t Betrenge e, n er n m denten Hilſsveretn zu dar te) ſanſt e ehat e tutzes Reſumé der Verhandlungen gegeben un n Sannabend. Abend ein großer Ball unter dem Pro Schweinefleiſch do 120 bis 110
9e Saft in den Wunſch ausgeſprochen, daß die Beſchlüſſe teltoret des Fürſten und der Fürſtin Hohenlohe ſatt. Schöpfenfleiſch, do 120 bie 110
hre en unſerer Bevölkerung zum Segen gereichen mögen, Das Feſt iſt ebenſo glänzend als heiter und gemüthlich Kalbfleiſch, do. 110 bis
t Gericht die Verſammlung verlaufen. Anweſend waren die Erbprinzen von Waldeck Butter, do. 2,40 bis 220u und Anhalt die geſammte deutſche und öſterreichiſche Eler, pro Schock in e S Der Weg vom Bahnhofsgebäude nach ver Sarenft, e des den en n e W Kilo 10, z e x

ein u mnchſtävter Straße (hinter der Bergerſchen Brauerei) Damen und alle Hervorragenden Pe n Stroh, do. s bis 5,50ſt e Pflaſterung bis auf Weiteres für niſchen Kolonie Beim Souper brachte der Militär Markthreis der Ferten
Bevollmächtigte, Major v. Villaume, den Toafſt auf in der Woche vom 9. bis mit 15 März 1884tehfeſt an eben Verkehr geſperrt worden. Se. Maj. den Kaiſer unter jubelnder Begeiſterung der pro Stück 9 Mk. bie 1426 et

oche vor de n S Der Uebermuth einiger Geſtelnngopftichtigerſ erſamminnz e e e le r n e
gert n 4 r ozu am g9 e e egerichts wegen aus Großgräfendorf führte am letzten Freitag en urd er Freundlichkeit als Preis geſchentt hatte eteorologische Station Merseburg.

en ſche Gewinner war der Attaché Lieutenant 17/8. Abds. 8 Uhr. 18./8 Mrge s U
hielt ſel ſind nach Beendigung der Geſtellung in einem mit e r en m e e u

j. a e e e e rauen erm. Celsiun St n r feurigen Pferden beſpannten Kütſchwagen ſag e. Hugo Schent Kerr Se Schloſſarck in Keaumur S 5
andwirt An die Heimfaährt angetreten natürlich wurden die Sien endigte am Sonnabend mit der Verurtheilun gel. Fenchtigkeit 95,8 922
k. Strafe biſt am Wege liegenden Erfriſchungeſtationen gewiſſen der Angeklagten zum Tode Bewölkung 5 4
es Vaters An h haft frequentirt, ſo daß ſchließlich die Pferde Wie Napoledn l Aber den Selbſtmord Wind SW., W

in ein ſam meiſten dafür ſorgten daß die Fahrt lücklich 299t thut folgender Erlgß dar: St. Cloud, 22. Wind- Stärke 2 J 2r darin ein h gen g Floreal, Jahr W der Republik Der Srenadier Greslin Thr. minimal 2,0 Reaum.daß der heben von ſtatten ging. Als nun im Dorfe Clobicau hat ſich wegen Liebeskummer das Leben genommen. Es Niederschläge 0,0 mm

S

jauf den Tagesbefehl der Garde geſetzt werden, daß ein An z e t gen.

n der Leidenſchaft zu überwinden wiſſen muß, daß es Kirchen und Familien Nachrigtenye, Biſt h ärriere eine Fahrt um das Dorf inſcenirt. Dieſer ebenſo viel wahren Muth erfordert, Seelengualen mit Die Paſſtons-Gottesdtenſte in den einzelnen Ge
cnohnmen ha oteine Raub der Sabinerinnen ſollte jedoch den Standheftiekeit zu ertragen als unter den Fartätſchen. meinden ſollen in dieſer Woche aus.

n Betheili i i hagel einer Batterie auszuhalten. Sich vhne Widerſtand Dafür findet Donnerstag 20. März Abend 7rn ltaten übel bekommen. An einer an en n e ehe ſuhr in der Saheae ein gehe Sein eten
i ehen be a achtfeld verlaſſen, ehe Sieg oder Nieder die ſt Beziehn tn n ſamt dent Mädchen ſogen an eine Maler tage entſchieden t. Unletge Hlet Bahn Gegen dert Hantor Dehing anf vie Paſſion ſtatt. (Hrediger:

nnd trugen hierbei ſämmtlich mehr oder weniger

ur des Gerurkheilung wegen Madchenhandel s Kodesanzeigeafor v di ſrbliche Körperverletzungen davon. Die Pferde Am Dongerneg wurde von er Strafkauimer in Aachen WMonkag Mittag Uhr entſchlief nach langer,
er M

2. Gatdetegun et das Urtheil gegen die des Maädchenhandels nach Belgien ſchweren Leiden meine liebe Fran, unſere gute Mutter
beſchuldigte Geſindevermietherin Jumpertz und Gen. ge Friederike Rüder geb. Erbe im 49 Lebensjahre

m Ge chirr vollſtändig verwickelt hatte.ſ g h prochen. Die Genannte wurde wegen Betrugs in 91 Dieſes Zeigen Freunden und Bekannten mit der Bittene Begünſtigung der Ungucht und qualiſizirter um ſtilles Beileid an die Hinterbliebenen.

Kuppelei zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehr Die Beerdigung ſindet Donnerstag Nachmittag
verluſt, die mitangeklagke Näherin Drieſch wegen Bei- Uhr ſtatt.
hilfe zum Betrug zu 19, Jahren Gefängniß verurtheilt.

2 on Der ehemalige Pfarrer Weimann wurde von der Anhend ſehte n vorigen Mittwoch Nachmittag dahin zu be klage, den beiden erſtgenannten mit Rath und That Billard Verkauf.
irchliche ten daß nicht die Steinhauer, ſondern erſte n e e Cin hierſelbſt befindl einer größeren Geſell
s Herrn I ns Mittel legte und dem ſchändlichen Treiben

drei Angeklagten eine Zuchthausſtrafe von 79, Jahren ſchaft gehöriges und noch ganz braucht die Für Ende machte. Wir kommen dieſem Erſuchen beantragt worden. Die zweitägigen Verhandlungen hares Billard iſt ſofort billig zu
t Freuden nach, knüpfen aber hieran das Be hatten unter Ausſchluß der Offentlichkeit ſtattgefunden. verkaufen durch den Kreis Anctions- Comm. Rindſfielsohroff e um daß es Männer über ſich gewinnen konnten, rn et Treffend iſt die folgende Aeuße

nde Hen hig und ſogar lächelnd zuzuſehen, als ſich die rung eines Hofmeiſters Kaiſer Karl V. deſſen Haus berg
An zwar groß und prächtig, aber dabei mit einer unver ſtü fort det n n Sonnabendsnummer mitgetheilte ſanbalbſe ne nan ſegh nd n Grund ückg Verkan H

n dem Kaiſer auf desfallftges Befragen erwiderte „Gnädige m faire in der Meuſchauer Straße abſpielte. er ver eben dieſe meine kleins Küche hat mein Haus Termin

ei e t Ob ſich z. B. 5ſen Fhal Aus den Kreiſen Merſeburg und Guerfurt. e re der Leek n ler e ten ine Donnerstag den 20. März d. J.,
ung an e Nücheln, 15. März. Am 1. Aprilh klagen zu können, damit zu tröſten vermögen nachmittags 2 Uhr,jmmig, ſn erden im Ouerfurter Kreiſe in den Städten ſoll das dem Landwirth Gottlob Dähne zu Pretzſch beiſtimmt Qu furter K ſ Bör ſ eneBerit ch t e. Merſeburg gehörige Wohnhaus mit Hof, Scheune, Staf

J lung Brunnen und Gemeindetheilen, Pretzſch Nr. 11,e ars 1884 im Gaſthauſe daſelbſt, n i werden, wozu
geb ade. DiKo. Mittelqualitäten 170-175 Mk. beſſere bis 179 e e en e r nungen wer

Merſeburg, den 13. März 1884

den 19. Mi l niſere Angabe über die Rettung der beiden Spazier

flaſen n
oßer Marie ndage eröffnet, verbunden mit Arbeitsnachweis,

ügte n en von ihn n des Kreiſes auf, da der Kreis die Koſten h. l Mt. Gerſte 1000 Ko, ruhig nt le Gelvert,
9 Bl. hubringen hat, künſtig alle Unterſtützungen an

ſuf! betller h plſächlich Geldgab terlaſſ Kr.-Ger Actuar z. D. und Auktionator.votnehn Attler, hauptſächli eldgaben zu unterlaſſen, a S Sn e. e Bäckerel-Grundstücks-05 Mk., Li l h mmen O n d egungsſtationen bereits beiträgt und durch alle 106 e e n. Starte 100 go 36 8600 Verkauf in Halle

eratt förd z en L ren Gaben an Bettler die Bekämpfung des 4790 Rüben ohne Angebot Rüböl 190 go Ein ſchön eingerichtetes Bäckereß

nahm nd e e e l i. Mal grundſtück, Eckhaus, beſtehend inAn d n er ünterſtüt wird. Am Sonntagſtelme 100 Sia gute e I 09 ar Wohnhaus, Hof und Zubehbr ann m ne e e n terſährit Sisbni ihre 100 Ko. 1200 Mk Weigenſchale 11,00 Mk. Weigenge es freguenter Lage in Halle a /S, iſt mit

Ah o. I2, 3 4en ine Niben ehe Hinter be 1 220 ob Deiku hen 100 a6, ſrende s n ſ5 bis 6000 Mk. Anzahlung zu ver
Ah we en verarbeitet. hieſige 16 Mk. kaufen durch den General -Agent ane eru e Leipzig 15, März 1884. Rindfleisch in Halle a/S. i I.in Aus Dr. L. Hverziers Wetter-Prognoſe Weizen pr. 1000 g0, netto loco hieſiger 180 bis 189 e

hber in n derlg der gi den Monat März. Mk. bez. fremder en e v e Bühnmnen verkauf.h größtes der M. Lengfeld'ſchen Buchhandlung Wer s du e r Gerſte pr. 1000 Eine nette kleine Bühne, für Liebhabertheater paſſend,
ahlun 9 in Köln. neue 154. 168 mit 4 Verwandlungen, iſt zu verkaufen.hun z rſet 20 Gachdruck verboten.) Ko. netto loco hieſige neue Mk. bez., feinſte Wo? ſagt die Exped d v

n der e März. Donnerstag In Weſtdeutſchland erfüber Notiz, geringe 140--148 Mk. bez. Hafer pr. 1000
Dienſt n Hier wender Bewölkung, während im Oſten und in Ko. netto loco 145--152 Mk. bez., ruſſiſcher 140--144 50-60 Centner Zuckerrüben
Verſann kkreich Ungarn frühmorgens noch vielfach Froſt und Mk. bez. Mais pr. 1000 Ko, netto loco amerikaniſcherkſind preiswerth zu verkaufen Nenmarkt 54.

an



Ein leichtes Ackerpferd verh G. Penuſchel,
Unteraltenburg.

Ein kleines gebrauchtes Sopha (Couſeus) iſt billig
zu verkaufen Breiteſtraße 13, part. rechts.

Weißenfelſer Straße 4
i ein Parterrelogis zum I. Juli zu vermiethen.

Lindenſtraße Nr. 2
iſt die 1. Etage von jetzt ab zu vermiethen und 1. Juli

Eunpfehlung
Sämmtliche Neuhei

J. G.
ten in Sommer aletot- und

Costäm- Stogren für Herren ſind in großer Auswahl
eingetroffen. Reäichelt,

Tuchhandlung.
u beziehen.

Eine ſein möblirte Wohnung iſt zu Entenplan 3. Strohhüte Entenplan 3.
vermiethen Grüneſtraße Ur. 5. W ungEine möblirte Stube zum 1. Seht v zur äſche nimmt an e b S un du

2 Tr Senneheiſt daſelbſt ein gutes Kurernnpichen zu der Helene Limprecht ge p o tt. u e
en. NB. Die neueſten Waſchhutformen liegen zur Anſicht aus.

r e

nmereten 5113 A tS Der enorm billige Ausverkauf n
en le e e J von Kleiderstoffen, Leinen, Buckskins, Bett-Inlette, Bett-Drell, Tischdeeken, mmLuzerne, blauer oder ewiger Klee extra Oberhemden, Kragen und Manschetten, ſowie Regenmäanteln und Frühjahrs- e

auf Seide gereinigt, Vmhängen dauert nur noch bis wenent mretpiähenager Kopttiee, Donnerstag Abend S Uhr. Vrſehmn

Wweisser Klee ten wiSehwedischer Bastardklee, C. B. Galley, z. J Merſeburg, a g
gelber Hopfenklee, im Hauſe des Seifenſabrikauten Herrn Fürſtenwerth, Auf
Steinklee, gelben, Gotthardtsſtraße 37, 1 Tr. t hewirkeMais badiſchen, e e in namen rn ne e e benplare,ieken S bed nut und Filzwaaren- Lager.allwöche Jch empfehle mein reichhaltiges Lager von allen Neuheiten der Frühjahr ipt ſhn
s e Fras, I. Qualität und Sommer-Saiſon in allen Sorten Herren, Knaben und Kinderhüten. niththe
Thiergarten Mischung, Für Conſirmanden bringe eine ſehr ſchöne moderne Waare in Filzhüten e
Runkelrüben, diverſe Arten,

bei billigſter Preisſtellung in empfehlende Erinnerung
Färben, Moderniſiren an Seidenhütken t wh

Gurkenkerne, Alle PReparaturen, als Waſchen,Gemüſe Sämereien Filz, Stoff und Strohhüten werden in meiner Werkſtatt beſtens ausgeführt. e

mee e Bernhard Brechtel, Hutmachermſtr,
Heinr. Schultze jr. n Roßmarkt Nr. 5. t t ahe

o 0 a er, Sff. Scheiben- Honig Zackren. m Geſang Verrin. n
an gari h8 e w.Markt 5. er e cte eeinmehl, in der Kaiſer Wilhelms- Halle t o

Helk P uSpitzweg erich Bonbons empfiehlt billigſt ten Drittes Concert m Wenn und Orcheſter Op, 97 3 e
gegen catarrhaliſche Affection von überraſchender Wirkung, v. Beethoven. nauFaca e e Heinr. Schultze jr. Werte ans güchiche Jebrt v. Beetten
acao von van Houten von in Adagis für Violine y W. Becker dHolland Täglich friſcher Kalk kbenigſig ar Aigheſote, Chor und Orcheſter O t vaen

Greiteſtratze 13, vis à vis der früheren Poſt Das Lied vom deutſchen Kaiſer v. Bruch Venn t
von Souchard,

Chocoladen,
ganz vorzügliche Thees

R. Jacobs Buchbandlung in WMasdeburs-

Fr. Dautz,

Theater in Merseburg.

A. de Nolte.Merſeburger Landwehr-Verein.

Flügel von Stein wey C Sodhns aus en Ztg.
aus dem Magazin des Fabrik nten Herrn Ritter von h n wegt t

Schumann in n
Freitag 7 Uhr letzte Uebung am C avier. h ne

einpſiehlt die Conditorei vos r g fne J anm. Schreiber Kaiſe r wilhelms Halle. in o rhentliher e n
onnerstag den 20. März 1884. e M anchDas Wunderbuch Der Jongleur Ein kräſtiger Arbeiler

and. n e e ne e e oder wird für ſofort geſucht von Reumarkt Ohw vollſtän ber c nren Hin ſener gar ſur 5 r Die Kunſtreiter auf der Leipziger Meſſe. nPoſſe mit Geſang und Tanz in 4 Abſheilun en. Bäcker- Lehrling. h
Für eine arbßere Bäckerei in Berlin wird zu oft

d. J in h ſucht. Bewerber wollen ſh mir ünd
Lindenſraße 11, re d v

nurZur Feier des Aller höchſten Geburtstages St Einen Vhrling ſuchtWagenbauevrei, Majeſtät des Kaiſers und Köngs ſindet am Vor he ugroße Hixtiſtraße, abend, Freitag den 21. d. M., abends 28 Uhr, ein FFalpricht, Tiſchlermſtr, tn
empfiehlt ſich dem geehrten Publikum von Merſeburg und Zapſenſtreich ſtatt. Grüneſtraße 5- r in ihu Hierzu wird auf dem Marktplatz angetret rüneſtraßemagegend u Reparaturen und Veränderungen an z getreten. Ei e eKuſſchwagen, allen Ecſohtheilen, Federn jeder Art, Schmier- e r teiten an 32. d. M. in der Kaiſer Wil in en Lehrling ſucht ſir An
nd Palentklchſen, Gabel- und Gabrivſetbäumen. belms Halle nehmen abends 8 Uhr ihren Anfang R. Schmidt, Schuhmacherm i dehe

Lackirung und Ausgarnirung ſauber und billig. Enlaßkarten für Ang. hörige ſind vorber beim Kamerad B ühl r. 18. h et
e Brechtel abzuholen. Ohne Karte hat Ni mand Zuirſtt Einen Lehrling ſucht b ſtDauerhaft gearbeitete Ich ſuche einent eigen ver s ſucht Jorengen, Meln

uche einen tü en Hoſen dS ſhreiver und einen Taſchen Wer weneinpſiehlt zu billigen Preiſen Riigow. Veſchoſtigung an der Stodtkirche Nr. 1 n ein
Carl Lintzel, Einen Lehrling ſucht e h i kleiner ſ e warzer Hund iſt r n ckeehet n ſt

Tiefer Keller 3. Bernhardt, Tepe ter er le e der Koſten trerre e
Redaction, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſebn e t W

t
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